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Stadt Teupitz 
Der Bürgermeister 
 

Niederschrift 
öffentliche/nichtöffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Teupitz 
 

Sitzungstermin: Dienstag, 23.05.2017 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 20:45 Uhr 

Ort, Raum: Schulaula, Lindenstraße 4, 15755 Teupitz 

 
Anwesenheit: 
 

Anwesende Mitglieder 
 
 

Stadtverordnete 
 
 Herr  Dirk Schierhorn   Anwesend 

 Herr  Robert Aldus   Entschuldigt, Anwesend ab 
TOP 9 

 Herr  Reinhard Franzke   Abwesend ab TOP 9 

 Herr  Lars Gehrike   Anwesend 

 Herr  Mario Hecker   Anwesend 

 Herr  Ralf Krause   Ausgeschieden (verstorben) 

 Herr  Andre Kuhla   Entschuldigt 

 Herr  Uwe Kulessa   Anwesend 

 Herr  Karlheinz Lehmann   Anwesend 

 Herr  Bernd-Axel Lindenlaub   Anwesend 

 Frau  Barbara Löwe   Anwesend 

 Herr  Thomas Müller   Abwesend ab TOP 6 

 Herr  Thomas Tappert   Anwesend 

  
 

Protokollant 
 
 Frau  Gaby Schiller   Anwesend  

 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil: 
 

1. zur Geschäftsordnung  
 

1.1. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 

1.2. zur Tagesordnung  
 

1.3. Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 
08.05.2017 

 

 

2. Aktuelles  
 

3. Einwohnerfragestunde  
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4. Anfragen von Abgeordneten  
 

5. Anträge von Fraktionen  
 

6. Beratung und Bestätigung von Verwaltungsvorlagen für die 
Stadtverordnetenversammlung 

 

 

6.1. Haushaltssicherungskonzept für die Stadt Teupitz zum 
Haushalt 2017 

TEU-014/17-BV 

 

6.2. Aufforderung zur Anhörung wegen Versagung der 
Genehmigung zum Haushaltssicherungskonzept 2017 

TEU-015/17-BV 

 

6.3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2017 

TEU-016/17-BV 

 

6.4. Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer 
(Zweitwohnungssteuersatzung) in der Stadt Teupitz 

TEU-013/17-BV 

 

6.5. Auskehr eines Betrages von 136.992,48 Euro an den AZV TEU-012/17-BV 
 

7. Bauanträge  
 

8. Sonstiges  

Nichtöffentlicher Teil: 
 

9. zur Geschäftsordnung  
 

9.1. zur Tagesordnung  
 

9.2. Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 
08.05.2017 

 

 

10. Beratung und Bestätigung von Verwaltungsvorlagen für die 
Stadtverordnetenversammlung 

 

 

11. Grundstücksangelegenheiten  
 

12. Verschiedenes  
 
 
Niederschrift: 

Öffentlicher Teil: 

zu 1 zur Geschäftsordnung  
 

  
 
 

zu 1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 

Herr Schierhorn eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einladung 
ordnungsgemäß und fristgerecht versandt wurde und die Beschlussfähigkeit 
gegeben ist. 
 

zu 1.2 zur Tagesordnung  

 
6.1. und 6.2. werden nicht behandelt und von der TO genommen. Alle weiteren 
Punkte rutschen entsprechend nach oben. 
 

zu 1.3 Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung 
vom 08.05.2017 

 

 

Keine Einwendungen.  
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zu 2 Aktuelles  
 

Herr Schierhorn berichtet: 

 es fand ein Gespräch im Amt zum Thema Schulträgerschaft und gymnasiale 
Oberstufe in Groß Köris statt. Vor einer Entscheidung muss klar sein, was das 
bedeutet und welche Konsequenzen es hat, ebenso müssen die Vor- und 
Nachteile bekannt sein. 

 Am 22.05.2017 fand eine Einwohnerinfoveranstaltung zum Bauprojekt 
Kohlgarten statt. Es ist eine schwierige Baustelle mit großen Einschränkungen 
für die Einwohner. Es ist eine große Herausforderung für alle Beteiligten. Es 
war eine sachliche Fragerunde, die Baufirmen wollen  allen weitestgehend 
gerecht werden. 

 Zum GUS Gelände: es fanden Gespräche statt, es gibt einen potentiellen 
Investor. 

 Zur Parkplatzsituation am Markt: es wird darauf hingewiesen, dass sich auch 
die Amtsmitarbeiter auf allen Ebenen an die geltenden Verkehrsregeln halten 
müssen. Der Hinweis aus der letzten SVV wurde im Amt offenbar stark 
diskutiert. Die Regeln gelten für alle; Sonderregeln sind keine bekannt. Das 
Amt hat hier zusätzlich eine gewisse Vorbildfunktion. 

 
 

zu 3 Einwohnerfragestunde  
 

Frau Görigk - Vorsitzende der Elternsprecherkonferenz: Sind im Haushalt Mittel für 
eine Schließanlage enthalten, da der Schulhof als Abkürzung für Anwohner genutzt 
wird und auch schon Kinder angesprochen wurden.  

Frau Görigk überreicht eine Unterschriftensammlung an Herrn Theel.  

BM: Die Schule erhält Mittel, es wird geprüft, was machbar ist. Dem 
Sicherheitsbedürfnis der Eltern wird Rechnung getragen, es muss aber eine 
vernünftige Lösung geben. Ein Gesamtkonzept muss ausgearbeitet werden.  
 
 

zu 4 Anfragen von Abgeordneten  
 

Keine Anfragen 
 

zu 5 Anträge von Fraktionen  
 

 Die BNW-Fraktion beantragt, die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

„Die Aufwandsentschädigungssatzung der Stadt Teupitz wird wie folgt 
geändert: 

§ 2 Aufwandsentschädigung 
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1. Zur Abgeltung der mit der Wahrnehmung des übernommenen Amtes 
verbundenen persönlichen Aufwendungen wird nach Maßgabe dieser Satzung 
eine Aufwandsentschädigung gezahlt: 

a) an die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung. Die Höhe beträgt 
80 Euro monatlich; 

b) an den ehrenamtlichen Bürgermeister. Dieser erhält zusätzlich zu der 
Aufwandsentschädigung nach Buchstabe a) eine weitere 
Aufwandsentschädigung von 780 Euro, also insgesamt 860 Euro.  

2. Fraktionsvorsitzende und Ausschussvorsitzende erhalten einen Zuschlag von 
50 % des Betrages nach § 2 Absatz 1 Buchstabe a. Der Zuschlag wird nur 
einmal gewährt. 

3. Der bisherige Absatz 2 wird Absatz 3 

§ 4 Sitzungsgeld  

Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung wird kein Sitzungsgeld gewährt. 

Sachkundige Einwohner erhalten ein Sitzungsgeld von 15 Euro für die Teilnahme an 
Sitzungen ihres Ausschusses. 

§ 5 Zahlungsbestimmungen 

(3) Absatz 2: Fehlt ein Stadtverordneter unentschuldigt oder ohne sachlichen 
Grund bei der Stadtverordnetensitzung oder einem Teil der Sitzung oder fehlt 
ein Stadtverordneter unentschuldigt bei einer Ausschusssitzung, wird die 
Aufwandsentschädigung dieses Monats um 50 vom Hundert gekürzt, wenn er 
sich nicht bis zum Tag der Sitzung oder spätestens innerhalb von zwei 
Werktagen nach der Sitzung bei dem Vorsitzenden entschuldigt. 

Die Satzungsänderung soll ab 1. 7. 2017 in Kraft treten. 

Das Amt Schenkenländchen wird beauftragt, der Stadtverordnetenversammlung die 
geänderte Satzung rechtzeitig vorzulegen. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Zahl: 13 
davon anwesend: 10 
dafür: 7 
dagegen: 3 (CDU) 
Enthaltung: 0 
 
 
Herr Müller verlässt daraufhin die Sitzung. 
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zu 6 Beratung und Bestätigung von Verwaltungsvorlagen 
für die Stadtverordnetenversammlung 

 

 
 

zu 6.1 Haushaltssicherungskonzept für die Stadt Teupitz zum 
Haushalt 2017 

TEU-014/17-BV 

 
Der Beschluss ist nicht erforderlich.  
 

zu 6.2 Aufforderung zur Anhörung wegen Versagung der 
Genehmigung zum Haushaltssicherungskonzept 2017 

TEU-015/17-BV 

 
Der Beschluss ist nicht erforderlich. 
 

zu 6.3 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2017 

TEU-016/17-BV 

 
Beschluss:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung Teupitz beschließt den Erlass der Haushalts-
satzung und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2017 in der vorliegenden 
Fassung. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Zahl: 13 
davon anwesend: 9 
dafür: 7 
dagegen: 2 (CDU) 
Enthaltung: 0 
 
Auf der Grundlage des § 22 der Brandenburger Kommunalverfassung (BbgKVerf) 
waren keine/folgende Abgeordnete von der Diskussion und Abstimmung 
ausgeschlossen: 
 
 
 

zu 6.4 Satzung über die Erhebung einer 
Zweitwohnungssteuer (Zweitwohnungssteuersatzung) 
in der Stadt Teupitz 

TEU-013/17-BV 

 
  
 
Beschluss:  
  
Die Stadtverordneten beschließen die anliegende Satzung über die Erhebung der 
Zweitwohnungssteuer in der Stadt Teupitz ab 01.07.2017. 
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Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Zahl: 13 
davon anwesend: 9 
dafür: 8 
dagegen: 
Enthaltung: 

1 (H. Franzke) 
0 
 

 
Auf der Grundlage des § 22 der Brandenburger Kommunalverfassung (BbgKVerf) 
waren keine/folgende Abgeordnete von der Diskussion und Abstimmung 
ausgeschlossen: 
 

zu 6.5 Auskehr eines Betrages von 136.992,48 Euro an den 
AZV 

TEU-012/17-BV 

 
Beschluss:  
  
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Auskehr eines Betrages von 
136.992,48 Euro von fehlgeleiteten Anschlussbeiträgen und Gebühren an den AZV 
Teupitzsee. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Zahl: 13 
davon anwesend: 9 
dafür: 7 
dagegen: 1 (Franzke) 

Enthaltung: 1 (Lehmann) 

 
Auf der Grundlage des § 22 der Brandenburger Kommunalverfassung (BbgKVerf) 
waren keine/folgende Abgeordnete von der Diskussion und Abstimmung 
ausgeschlossen: 
 

zu 7 Bauanträge  
 

Die Bauanträge werden zur Kenntnis genommen. 
 

 
 

zu 8 Sonstiges  
 

Frau Roy: Wie wird die Zweitwohnsteuer errechnet? Herr Theel: Erhöhung auf 15%.  

Frau Görigk: Was ist mit dem neuen Schulkonzept? Einladung an Herrn Theel und 
Herrn Schierhorn zur Elternkonferenz.  
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BM: Zur Schulträgerschaft: es gibt 3 Schulen: Teupitz, Halbe und Groß Köris. 
Momentan sieht jede Kommune zu, dass die eigene Schule funktioniert. 

Die Trägerschaft solle ans Amt gehen, es wird geprüft, was das für Auswirkungen 
hat. Das Amt würde die Trägerschaft übernehmen, die konkreten Einzelheiten 
müssen noch intensivst diskutiert werden.  

Herr Theel: Halbe hat den Wunsch kundgetan, die Trägerschaft abzugeben, wenn 
Teupitz folgt. BM: Alle Schulstandorte müssen erhalten bleiben.  

Herr Fehling: Bezüglich Austausch Lampen gegen LED ist nicht so einfach, wie 
angenommen. Beleuchtung erfordert Investitionen.                                                  
BM: es geht darum, ein Projekt draufzulegen, es muss geprüft werden, was konkret 
machbar sein.  

Herr Tappert: wer achtet beim Amt darauf, dass gespart wird? BM: schlägt vor, diese 
Diskussion an anderer Stelle zu führen 

Herr Aldus erscheint zur Sitzung 

Herr Franzke verlässt die Sitzung. 
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Nichtöffentlicher Teil: 

zu 9 zur Geschäftsordnung  
 
 

zu 9.1 zur Tagesordnung  
 
 

zu 9.2 Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung 
vom 08.05.2017 

 

 
 

zu 10 Beratung und Bestätigung von Verwaltungsvorlagen 
für die Stadtverordnetenversammlung 

 

 
 

zu 10.1 Beschaffung eines neuen Lkw-Transporters mit 
Dreiseitenkipper 

TEU-003/17-BV 

 

 
 

zu 11 Grundstücksangelegenheiten  
 

  
 

zu 12 Verschiedenes  
 

  
 
 
 
D. Schierhorn 
ehrenamtlicher Bürgermeister als  
Vorsitzender der 
Stadtverordnetenversammlung 
 
 

Frau Gaby Schiller 
Protokollant/in 
 

 


